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1. Vom Vorsitzenden 
 
Liebe Freunde, Ehrenamtler und Vorstandsmitglieder, 
 
Es ist schon fast wieder September, und der Sommer mit mal Regen, mal Sonnenschein liegt 
wieder hinter uns. Manchmal war es ruhig in unserem Museum, ber der Regen sorgte auch, 
wie ein Besucher sagte, „statt der Radtour für ein Schlechtwetterszenario“, d.h. für einen 
Besuch in unserem Museum. Wir dürfen mit der Besucherzahl und vor allem mit den vielen 
positiven Reaktionen auf unser Museum zufrieden sein. 
 
Am 10. Juni 2023 erreichte uns die traurige Nachricht, dass Georg Klaassen verstorben ist. 
Georg war schon lange ehrenamtlich bei uns tätig. Sein Einsatz für das Grenslandmuseum 
und seine Zuwendung zum Museum waren einzigartig.  
Am 1. August 2023 wurde anlässlich des 60. Jahrestags der Wiedervereinigung Suderwicks 
ein hölzerner Grenzpfosten am Tenbensel 2 errichtet. Diese Grenzmarkierung lag seit 1963 
in der Garage von Georg Klaassen. Dann schenkte er ihn dem Heimatverein Suderwick. Es ist 
sehr traurig, dass er die feierliche Aufstellung des Grenzpfostens nicht mehr miterleben 
durfte. Eine große Delegation von Vorstand und Ehrenamtlern des Museums war bei der 
Abschiedszeremonie für Georg Klaassen anwesend. Seine Witwe und seine Kinder haben uns 
mitgeteilt, dass ihnen das gutgetan hat. 
Arnold Betting ist mit Wirkung zum 1. August 2023 als Vorstandsmitglied des 
Grenslandmuseums zurückgetreten. Wir haben seinen Beitrag im Vorstand sehr geschätzt 
und freuen uns, dass er dem Grenslandmuseum  als Hausmeister und ehrenamtlicher 
Museumsführer weiterhin erhalten bleibt. Zudem wird er weiterhin als Ansprechpartner für 
die "klusgroep" (technischer Dienst) fungieren. 
                                                                         
 
2. Winterpause 
 
Von Oktober bis März ist das Museum für Einzelbesucher geschlossen. Führungen sind 
dagegen auf Anfrage möglich.   
Dennoch brannten in diesen Wintermonaten regelmäßig die Lampen. Der alte Teppichboden 
im Vorderhaus wurde durch einen neuen Teppich ersetzt. Gleichzeitig kontrollierten 
Mitglieder der Klusgroep den Zustand des hölzernen Fußbodens. Zum Glück scheint dieser in 
Ordnung zu sein. Der  Eingangsbereich wurde gestrichen, sichtbare Leitungen mit Holz 
verkleidet und dringend benötigte Steckdosen installiert.  
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Die Erweiterung des Eingangstresens erforderte einige 
Überlegungen und Zeit, doch schafften, daraus ein 
schönes und funktionalers Ganzes zu machen. Ein 
hoher Stuhl für den diensthabenden Mitarbeiter am 
Empfang sowie ein neuer Tisch mit vier Stühlen 
beleben den Empfangsbereich. Neben dem Fenster 
wurden eine neue Tafel mit der Geschichte des 
Gebäudes Markt 3 und eine Vitrine mit alten 
Gebrauchsgegenständen aus dem Haus plaziert.   
Auf der Seitenwand zeigt Marianne Bellenhaus aus Borken einige ihrer Gemälde und 
Kunstobjekte. Der Titel dieser Ausstellung ist: “Grenzerlebnis”. 
Im vorderen Ausstellungsraum wird eine Ausstellung über den “Freitagsmarkt Dinxperlo” 
gezeigt. Im Jahre 2023 ist es 60 Jahre her, dass der erste Freitagsmarkt in Dinxperlo 
stattfand. Die Ausstellung wurde durch die Stiftung "Stichting Vrijdagmarkt  Dinxperlo" und 
Ben Maandag realisiert. 
In der Woche vor Ausstellungsbeginn wurden die Fenster des Museums geputzt und 
Museum nebst Vitrinen auf Hochglanz gebracht. Alles sah tiptop aus. Jetzt konnten die 
Besucher kommen ..... 
 
 
3. Eröffnung des Museumsjahres 2023  
 

Am 31. März verhindern Regen und Wind die 
geplante Eröffnung der Ausstellung „60 Jahre 
Freitagsmarkt Dinxperlo“ unter freiem Himmel. 
Die Eröffnung findet notgedrungen im 
renovierten Eingang des Museums statt. 
Bürgermeister Stapelkamp durchschneidet ein 
improvisiertes Band und bewundert als Erster 
die Ausstellung. Dabei unterstützen ihn 
Marktmeister Henk Jan Freriks und Judith Vos, 

die Vorsitzende des Marktes. Der einzigartige Videofilm mit Bildern über die Vergangenheit 
und Gegenwart des Marktes, zusammengestellt durch Lex Schellevis, erregt sofort deren 
Aufmerksamkeit. 
Auf Einladung der Vorsitzenden des Grenslandmuseums trägt sich der Bürgermeister als 
erster Besucher des Jahres 2023 in das Gästebuch ein. 
Nach dem Eröffnungszeremoniell bleiben die Besucher noch  in lockerer Runde bei einem 
Getränk und einem leckeren Häppchen beieinander. Die Marktverkäufer kommen 
regelmäßig vorbei, um "ihre" Ausstellung und den renovierten Eingang zu besichtigen. 
 
 
4. Museum bekommt “Rijkskamer 
 
Nach der Enthüllung des Schildes „Rijkskamer“ durch Sohn Theo und Neffen Bertus Rijks 

bringen die Anwesenden einen Toast aus auf Theo  Rijks, einem 
außerordentlichen Mann, der viel bewirkt hat in Dinxperlo. Die 
Veranstaltung findet am Samstag, 20. Mai  2023, statt. Ehrenamtler, 
Gäste und Mitglieder der Familie Rijks sind gekommen, um an dieser 
besonderen Veranstaltung teilzunehmen. 

 

 

 



In ihrer Begrüßung erklärt die Vorsitzende des 
Museums die Wahl dieses Namens: „Theo Rijks hat 
nach dem Zweiten Weltkrieg viel dazu beigetragen, die 
im Krieg entstandenen Grenzen zwischen den 
Einwohnern von Dinxperlo und Suderwick zu 
beseitigen. „Wir vergessen nicht, aber wir vergeben.“ 
Das passt zum Grenslandmuseum. Wir sind ein 
Museum über die Grenze und erzählen Geschichten 
über diese Grenze.“ 
Sohn Robert-Jan liest eine passende Geschichte aus der Sammlung „Bandietjes“. Dann 
erinnert sich Sohn Theo an die Zeit, als er mit seiner Familie im Haus Markt 3 wohnte. 
 
 
5. Aktivitäten in Zusammenarbeit mit der Stiftung Historisch Dinxperlo und dem 
Heimatverein Suderwick 
 
Die drei Organisationen bilden zwei 
Projektgruppen: 
Die Projektgruppe  Vrijheidsmaaltijd/ 
Freiheitsmahlzeit organisiert am 5. Mai 2023 
gemeinsam mit der Stiftung "Stichting Grensmarkt 
Dinxperlo", die ihren Geburtstag feiert, eine gut 
besuchte Vrijheidsmaaltijd/Freiheitsmahlzeit auf 
dem Prins Claus Platz. Der Aaltener Bürgermeister, Anton Stapelkamp, Sonja Wiessmeier von 
der Stadt Bocholt genehmigen sich auch eine Mahlzeit. Ungefähr 250 Personen beteiligen 
sich an dieser Aktivität. Der Fernsehsender "Omroep Gelderland" macht Aufnahmen,  und 
auch die deutsche Presse ist anwesend. Eine Wiederholung der 
"Vrijheidsmaaltijd/Freiheitsmahlzeit" im nächsten Jahr wird ins Auge gefasst. 
 
 
 

Die Projektgruppe "60 Jahre Wiedervereinigung 
Suderwick" organisiert eine außergewöhnliche 
Veranstaltung am 1. August 2023. An diesem Datum 
ist es 60 Jahre her, dass Suderwick-West, das 1949 
unter niederländische Verwaltung kam und 14 Jahre 
niederländisch war, wieder deutsch wurde. 
Die Bürgermeister der Gemeinde  Aalten und der 
Stadt Bocholt enthüllen eine originale hölzerne 

Grenzmarkierung am Tenbenselweg am Holtwicker Bach. In der  
 Michaelskirche ist eine Sonderfotoausstellung „Einmal Niederlande und zurück“ zu sehen. 
Ab 18 Uhr findet ein "Noaberfest" rund um die Michaelskirche statt, bei dem die Götekapelle 
und der Dinxperloer Smartlappenkoor auftreten. 
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6. Aufruf 
 
Der Schatzmeister hat das Grenslandmuseum auch dieses Jahr wieder für die Aktion “Rabo 
ClubSupport” der Rabobank Graafschap angemeldet. Als  Genossenschaftsbank schüttet die 
Bank jedes Jahr einen Teil ihres Gewinns an Vereine aus. 
Als Mitglied der Bank können Sie für Ihre Lieblingsorganisation stimmen. Das 
Grenslandmuseum möchte viele Stimmen sammeln  und  bittet um Ihre Stimme! Mitglieder 
der Rabo-Bank können  vom 4. bis 26. September 2023 abstimmen. 
 
 
7. Artikel in "De Telegraaf" 
 
Journalist Roy Klopper von "De  Telegraaf” besuchte das Grenslandmuseum  
am 9. August 2023. Er schreibt eine Serie von Artikeln über kleine Museen mit unbekannten 
Sammlungen. Die Vorsitzende führte ihn und den Fotografen herum. Eine Woche später 
erschien der Artikel unter dem Überschrift "Leben an der Grenze". Eine tolle Reklame für 
unser Museum! 
 
8. Denkmalwochenende 2023 
 
Am 9. und  10. September  2023 ist wieder 
"Tag des offenen Denkmals" in der 
Gemeinde Aalten. Das  Grenslandmuseum 
kann an beiden Tagen kostenlos besucht 
werden. Eine Sammelbüchse für einen 
freiwilligen Beitrag werden wir allerdings 
aufstellen. 
 
 
Im vergangenen Jahr benannte das "Euregionetwerk Industriecultuur" das 
Grenslandmuseum zum  “Ankerpunt” dieser großen Oranisation. Sehr außergewöhnlich!! 
Ab Samstag, 9. September 2023, wird diese Ehrung auch an der Außenmauer des Museums 
sichtbar sein. Um 14.00 Uhr werden der Aaltener Gemeinderat Erik  Groters und die 
Bocholter Vize-Bürgermeisterin, Kerstin Erkens, gemeinsam das Fassadenschild  mit der 
Aufschrift  “ANKERPUNT” anbringen. Hierbei wird auch Drs. Hildebrand de Boer, der 
nationale Koordinator von ERIH. (European Route of Industrial Heritage) anwesend sein.  
Im Anschluß daran werden der Vorsitzende des Heimatvereins Suderwick und dem 
Vorsitzende des Stiftung Historisch Dinxperlo, dem Museum das blau-gelbe Schild  
“Dinxperwick” überreichen.  
Danach ist es Zeit, sich bei einem Snack und einem Getränk noch ein wenig auszutauschen. 
 
 
9. Geselliger Nachmittag für unsere Ehrenamtler 
 
Bitte im Kalender vormerken! 
 Das Treffen für die ehrenamtlichen Mitarbeiter ist am Samstagnachmittag, 25. November 
2023, geplant. Die Einladungen mit Bitte um Anmeldung werden Ende Oktober 2023 
verschickt.   

 


